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Artikel Seite

Liebe Marzlingerinnen,
liebe Marzlinger,
25 Jahre Fischerverein, 60 Jahre Sportverein,
60 Jahre Wasserwacht, 90 Jahre Krieger- und
Soldatenverein – heuer ist ein Jahr der Jubi-
läen für unser Gemeindeleben. Jubiläen sind
natürlich in erster Linie zum Feiern da: Zurück-
schauen auf das Geleistete, Freude am Zu-
sammenhalt von der Gründung bis jetzt, Stolz
sein auf den Beitrag des Vereines zum Ge-
meindeleben. Jubiläum kann aber auch sein:
Gedenken an die Mitglieder, die dieses Jubi-
läum nicht mehr erleben durften, Überden-
ken der Ziele des Vereines, Zukunftsplanung
für den Verein. Beide Richtungen bedeuten
aber immer eines: Arbeit für die Mitglieder,
für die Verantwortlichen. Arbeit, die im Eh-
renamt geleistet wird. Daher an dieser Stelle
ein herzlicher Dank der Gemeinde an alle
Personen, die diese Jubiläen ausrichten, die
hier ihre ehrenamtliche Arbeit hineinstecken
und so einen sehr wichtigen Beitrag zu unse-
rem Gemeindeleben erbringen. Die Feiern,
Ehrenabende und Gottesdienste hierzu zei-
gen uns, wie wertvoll dies alles ist.
Wir alle freuen uns, dass uns zu all diesen

Anlässen auch immer wieder Abordnungen
aus unserer Partnergemeinde San Zenone de-
gli Ezzelini besuchen. Zeigt dies doch, mit wie
viel Interesse unsere Partnergemeinde an
dieser Partnerschaft arbeitet. Zu allen Anläs-
sen haben wir nur lobende Worte über unse-
re Gemeinde aus deren Mund vernommen, so
dass wir mittlerweile auch stolz sein können,
mit den uns gegebenen Mitteln ein guter
Partner zu sein. Der vergangene Europawahl-
termin war für unsere Partnergemeinde
wegen der daran anhängenden Kommunal-
wahl ein wichtiges Ereignis, da es hier doch
einige Veränderungen gab (siehe S. 04).
Diese Ausgabe von Marzling Intern ist ja

eigentlich unsere „Sommerausgabe“. Leider
meint es das Wetter heuer nicht allzu gut mit
uns. Insbesondere die häufiger auftretenden
schweren Unwetter mit Sturm, Hagel und
Starkniederschlägen stellt uns als Gemeinde

immer wieder vor Probleme: Stromausfälle,
Überschwemmungen, Schlammmassen auf
Wegen und Strassen, abgerissene Baumteile,
Verstopfungen im Abflußbereichen, etc. Vie-
les davon können wir nicht beeinflussen,
aber wir können für einiges vorsorgen, denn
einige Probleme sind hausgemacht:
– Entwässerungsrinnen an den Grundstücks-
einfahrten sind Pflicht; damit wird ja gerade
verhindert, dass loses Material auf die Bür-
gersteige und Gehwege geschwemmt wird.
Diese sind auch entsprechend sauber zu
halten.
– Gerade in nassen Zeiten machen überhän-
gende Zweige und Äste die Gehwege im-
mer mehr unpassierbar; also hier auch bitte
an das regelmäßige Schneiden dieser Grün-
pflanzungen denken.
– Wichtig: Wir haben auch eine Straßenreini-
gungssatzung! Diese wird ganz gerne im-
mer wieder vergessen (siehe Auszug hier-
aus auf S. 05). Gerade auch nach Sturm-
ereignissen stehen die Grundstückseigen-
tümer auch hier in der Pflicht. Sinn dieser
Satzung ist ja gerade die Vermeidung von
unnötigen Straßenreinigungskosten als Ge-
bühr für die Grundstückseigentümer. Damit
kann man die Kosten für die Beseitigung
von Sturmschäden, die jeden treffen kön-
nen, erheblich minimieren.
Wir alle hoffen, dass wir von noch größeren
Sturmereignissen verschont bleiben, und hof-
fen doch noch auf einen guten und warmen
Sommer.
Für die Kinder und Jugendlichen möchte

ich noch einmal das heurige Ferienprogramm
herausstellen. „Nutzt dies, denn es bietet für
viele Geschmäcker etwas. Die Verantwort-
lichen haben sich wieder sehr viel Mühe ge-
macht, Euch spannende Aktionen anbieten zu
können“.
Ihnen allen wünsche ich eine hoffentlich

schöne, erholsame und ruhige Urlaubszeit, ob
in der Ferne oder zu Hause. Bleiben Sie ge-
sund und viel Spaß mit dieser Ausgabe von
Marzling Intern.

Ihr Dieter Werner,
1. Bürgermeister

Ausgabe August 2009
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Verlagerung des

Bolzplatzes

Der frühere Bolzplatz am jetzigen Baugebiet
„Am Bachwinkel“ musste der Erschließung
des Gebietes weichen. Glücklicherweise konn-
ten wir auf der anderen Seite des Bahnhalte-
punktes ein Grundstück anpachten, auf dem
nunmehr der Bolzplatz seine neue Unterkunft
gefunden hat. Der Grundstückseigentümerin
vielen Dank für Ihr Entgegenkommen, und
dem früheren Pächter ein herzliches Vergelt’s
Gott für die Überlassung der Pachtmöglichkeit.

Neue Bauamts-

bearbeiterin in

der Verwaltung

Seit dem 1. Juli 2009 dürfen wir Frau Doreen
Marx als neue Sachbearbeiterin in unserem
Bauamt begrüßen. In Frau Marx haben wir ei-
ne sehr kompetente und freundliche Mitarbei-
terin gefunden, die Ihnen als Bauwerber gerne
mit Rat und Tat zur Seite steht. Zu den Aufga-
ben gehören insbesondere die Behandlung der
Bauanträge, die Bauleitplanung sowie die Ab-
rechnung von Erschließungsmaßnahmen. Wir
wünschen Ihr viel Spaß an der Arbeit und gu-
tes Gelingen!

Dank an die Wahlhelfer

Für die geleisteten Dienste zu den Wahlen des
Jahres 2009 (abgelaufene Europawahl, noch
kommende Bundestagswahl) möchte ich mich
sehr herzlich bei allen Wahlhelfern bedanken,
die unserer Verwaltung zur Seite gestanden
sind und noch stehen werden. Im Gegensatz
zu vielen anderen Kommunen gibt es bei uns
noch viele Personen, die sich auch in den
Dienst der Allgemeinheit stellen. Für dieses
Engagement möchte sich die Verwaltung und
der Gemeinderat herzlich bedanken.

Sanierungsbedarf

der Spielplätze

Im Rahmen des allgemeinen Sanierungsbe-
darfes der Kinderspielplätze wurde der Spiel-
platz im Gemeindekindergarten an der Rudl-
finger Strasse sowie der Spielplatz am Mitter-
weg von der Verwaltung und dem Bauhof be-
gutachtet. Die entsprechend auszutauschen-
den Geräte wurden bestellt sowie einige klei-
nere Bauarbeiten angesetzt. Leider haben die
Großgeräte längere Lieferzeiten. Hierzu gehört
auch eine zusätzliche Tischtennisplatte, die im
Umgriff des Horteinganges (Südseite der
Schule) aufgestellt wird.

Termin Kinderkleider-

flohmarkt

Kinderkleiderflohmarkt, Samstag, 19. Septem-
ber 2009 von 13 bis 15 Uhr in der Gemeinde-
halle Marzling. Stand-Anmeldungen unter Tel.
08161-144622
Veranstalter: Gemeindekindergarten Marzling.

Christbaum gesucht

Für unseren 8. Marzlinger Weihnachtsmarkt am
28. November 2009 wird noch ein Christbaum
für den Schulinnenhof gesucht. Für dieses Jahr
haben wir leider noch keinen Spender dafür. Es
würde uns und die veranstaltenden Vereine
des Marzlinger Weihnachtsmarktes sehr freu-
en, wenn wir Spender oder Hinweise bekä-
men, wo ein Christbaum zur Verfügung stünde.
Eventuell hat jemand einen zu groß geworde-
nen Baum in seinemGarten... eine idealeMög-
lichkeit diesen entfernen zu lassen, denn dafür
sorgt wie immer die Freiwillige Feuerwehr und
der gemeindliche Bauhof.

Informationen hierzu bitte an die Gemeinde
oder die FFW, Herrn Lederer unter Tel.-Nr.
0171-8777561.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Das Ferienprogramm 2009
Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Jugendliche,

die Schule geht zu Ende, die wohlverdien-
ten Ferien nahen. Zur Auflockerung der
Ferien gibt es natürlich auch heuer wieder
unser sehr beliebtes und wirklich tolles
Ferienprogramm.

Das bewährte Organisationsteam hatdurch intensive Arbeit und Vorberei-
tung auch diesmal wieder ein sehr at-

traktives und ansprechendes Programm für
Euch entwickelt. Die Bandbreite ist wieder
einmal sehr groß. Vom Tanz- oder Skaterkurs
bis hin zu Kulturevents, wie dem Besuch des
Deutschen Museums, ist eine reichhaltige
Auswahl geboten. Ein Highlight wird sicher-
lich die Piratenfahrt/Schatzsuche am Chiem-
see sein. Und als gelungenen Abschluß geht
es wieder ab im Riesenkicker – mit Turnier!
Dem gesamten Organisationsteam mit

seinen vielen Helfern aus der Gemeinde und
den Vereinen möchte ich an dieser Stelle
ausdrücklich herzlich danken für all die Mü-

he und Anstrengungen, die sie auf sich ge-
nommen haben, um Euch allen dieses tolle
Programm anbieten zu können. Ohne sie gäbe
es dieses Superangebot gar nicht.
Damit dieses Ferienprogramm wieder ein

tolles Ereignis für Euch wird, wünsche ich Euch
allen nun viel Freude daran, eine rege Teilnah-
me von Eurer Seite aus und natürlich wunder-
bares Wetter dazu. Für Eure eventuellen
Urlaubsreisen in den Ferien gilt natürlich das
Gleiche.

Euer Dieter Werner, 1. Bürgermeister

Und hier die einzelnen Veranstaltungen
im Ferienprogramm. Einzelheiten gibt es
im Flyer in der Verwaltung oder im Inter-
net unter www.marzling.de – Aktuelles.

03.08.2009: Schminken und Stylen

06.08.2009: Mal mal was!

07.08.2009: Piratenschatzsuche
am Chiemsee

11.08.2009: Eisherstellung
im „Da Sandro“

11.08.2009: Schaufechten

18.08.2009: Tanzworkshop

21.08.2009: Feuerwehrerlebnistag

24.08.2009
– 29.08.2009: Skaterworkshop

08.09.2009: Deutsches Museum und
CinemaxX

12.09.2009: Disco-Party

13.09.2009: RiesenKicker
XXL – Turnier
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WOLFGANG GRUBER
BAU GmbH Meisterbetrieb

Hangenham 24 85417 Marzling
Tel.: 08161 / 62 061 Fax: 66 124

Gerne führen wir für Sie Neubauten von Ein- und Mehr-
familienhäusern sowie von ganzen Wohnanlagen mit

Tiefgaragen aus. Zu unseren Referenzen können
wir Büro-, Verwaltungs- und Bankgebäude

sowie Gewerbebauten und
landwirtschaftliche Bauten aller

Art zählen.

Aber auch kleine und
große Umbaumaß-

nahmen werden von
uns selbstverständlich
in gewohnter Qualität
und Zuverlässigkeit

ausgeführt.www.gruber-bau-gmbh.de

…auf uns kann man bauen!

B 11 Sanierung 4

D
ie damit verbundene Vollsperrung führ-
te zu einem massiven Ausweichen der
Verkehrsteilnehmer auf unsere paralle-

le Ortsdurchfahrt. Trotz verkehrlicher Siche-
rungsmaßnahmen von seiten der Gemeinde
mussten wir insbesondere mit vielen Teilneh-
mern, deren Unvernunft ihr eigenes Marken-
zeichen war, umgehen. Nicht nur die geforder-
ten Geschwindigkeits- und Tonnagebeschrän-
kungen sondern auch das Verhalten an Fuß-
gängerüberwegen wurde nicht selten von völ-
lig unverantwortlichen KFZ-Lenkernmissachtet.
Erst der spätere Einsatz der Freisinger Polizei
mittels Blitzeinrichtungen brachte etwas Er-
leichterung. In diesem Zusammenhang wur-
den von seiten der Gemeinde wie auch von
privater Seite einige Verkehrsverstösse ange-
zeigt. Den schwereren Fällen wünschen wir bei
ihrer nun folgenden sportlicheren Fortbewe-
gungsweise zu Fuß viel Glück.
Nachdem auch Bürgermeister Werner ei-

nen zusätzlichen Schülerlotsendienst versah,
konnte allerdings auch festgestellt werden,

B11 : Sanierungsmaßnahmen 2009
Im Zeitraum Mai bis Juni wurden wir von einer Verkehrswelle nahezu niederge-
drückt: In einem ersten Abschnitt wurde die B11 von der Abfahrt Freising-
Lerchenfeld (Texas Instruments) bis zur Anschlusstelle Marzling Bauhof im
Deckenbereich der Straße sowie an den Brückenanschlüssen saniert.

dass auch ziemlich viele Gemeindebürger das
Thema Regeleinhaltung im Straßenverkehr
nicht sehr genau nahmen. Daher nochmals der
eindringliche Appell an alle Verkehrsteilneh-
mer: Machen wir uns den Verkehr nicht selber
schwer; drängeln und überzogene Geschwin-
digkeiten bringen auf unseren kurzen Strecken
keinerlei Zeitvorteil. Ein lässiges Miteinander
erspart somanchen Stress und Ärger! Und auch
der Geldbeutel freut sich.
In einem zweiten Sanierungsabschnitt

wird im September 2009 dann der Abschnitt
Straßenmeisterei bis Langenbach von seiten
des Straßenbauamtes saniert. Auch hier erfolgt
eine Vollsperrung der B11, sogar ein Auffahren
zwischendrin wird unterbunden. Die Abfahrten
Straßenmeisterei sind für uns aber offen. Damit
ist ein Ausweichen durch unsere Ortsdurchfahrt
nichtmehr sinnvoll und auch nicht zu erwarten.
Die Sperrung wird ca. 14 Tage andauern. Ent-
sprechend Informationen werden durch das
Straßenbauamt vorher über die Presse bekannt
gegeben.

Neuer Bürgermeister
in San Zenone

I
m Zusammenhang mit der Europawahl
am 7. Juni 2009 wurde in unserer Part-
nergemeinde San Zenone degli Ezzelini

auch ein neuer Bürgermeister samt Ge-
meinderat gewählt. Nachdem die bisherige
Bürgermeisterin und Mitbegründerin der
Partnerschaft, Marostica Speranza, schon
zwei Amtsperio-
den hinter sich
hatte, konnte sie
aufgrund der ita-
lienischen Wahlge-
setze leider nicht
mehr als Bürger-
meisterin kandi-
dieren. Als Wahler-
gebnis ging aber die Liste von Frau Speran-
za als Sieger hervor, so dass die Liste so-
wohl den neuen Bürgermeister wie auch
sieben Gemeinderäte stellen kann. Als neu-
er Bürgermeister wurde demnach Herr Lui-
gi Mazzaro (Bild) gewählt, der als Listen-
führer in den Wahlkampf gezogen ist. Auch
die ehemalige Bürgermeisterin ist als Ge-
meinderätin wieder verteten, und wird sich
künftig auch um den Bereich Städtepart-
nerschaft kümmern, was uns natürlich sehr
erfreut. In den nächsten Wochen wird die
neue Beauftragte für die Partnerschaft uns
besuchen und evtl. wird auch der neue Bür-
germeister sich dann vorstellen können.
Wir alle freuen uns auf eine weiterhin le-
bendige und freundliche Partnerschaft mit
dem schönen San Zenone degli Ezzelini!
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Dachstühle • Dachflächenfenster • Garten- und

Geräteschuppen • Carports • Dachsanierung

Siegfried Kleidorfer Rudlfinger Straße 16a

Tel.: 0170 - 931 67 92 85417 Marzling

Fax: 081 61- 234 63 41 E-Mail: hm.kleidorfer@t-online.de

Zimmerei + Holz-Montage

I
n der Gemeinderatssitzung vom 25. Juni
2009 erfolgte die Vergabe der Arbeiten an
die Fa. Streicher, Deggendorf. Die Firma

Streicher ist seit Jahrzehnten im Straßenbau tä-
tig; insbesondere durch viele Referenzen im
Autobahn- und Bundesstraßenbau dürfte sie
einigen Bürgern auch bekannt sein.
Im Gesamten werden auf ca. 230 m Länge

die Asphaltdecke entfernt und entsorgt, sowie
der Unterbau zwischen 1,50 und 2 m abgetra-
gen. Bei dieser Höhe erfolgt dann der Einbau
der sogenannten Erdbetonstützscheiben, bei
denen das Erdreich in Fallinie des Hanges zur

Sachstand Ausbau Freisinger Strasse
Nachdem Anfang Mai die letzte Genehmigung durch das Landratsamt, Wasser-
recht, lang erwartet eintrudelte, konnte endlich die Ausschreibung für die Aus-
bauarbeiten erfolgen.

Moosach mit einer Zementsuspension ver-
mischt eingebaut wird, und so eine skelettarti-
ge Versteifung des Hangkörpers bewirkt. An-
schließend wird der Straßenkörper hierauf
mittels mehrerer Lagen Unterbau und Verstei-
fung durch Geogitterlagen wieder aufgebaut.
Die Kosten für die ausgeschriebenen Maßnah-
men belaufen sich auf knapp unter 600.000
Euro. Für die umwelttechnisch notwendige Ent-
sorgung des Altasphaltes werden nochmals ca.
50.000,- Euro fällig. Diese nicht unbedingt billi-
ge Maßnahme wird aber eine nachhaltige
Maßnahme sein, die uns unseren Ortsein-

gangsbereich verkehrstechnisch wieder abso-
lut sichern wird. Wegen der Maßnahmen wer-
den auch Beweissicherungen für die Anwesen
Tuchinger Weg und Freisinger Strasse 2 und 2a
durchgeführt. Die Bauarbeiten werden sich von
Mitte Juli bis ca. Oktober 2009 hinziehen. In
diesem Bereich wird der Ortseingang aus Rich-
tung Freising kommend gesamt gesperrt. Alle
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, für den
Bauzeitraum die Ortseinfahrt Marzling Ost über
B11-Ausfahrt Straßenmeisterei und Kreisver-
kehr zu benutzen. Für KFZ bis 3,5 to wird die
Ortsausfahrt über den Tuchinger Wegweiterhin
möglich sein. Die Bushaltestellen in der Rudl-
finger Strasse (Schmiedn und Schule) werden
in diesem Zeitraum ebenfalls nicht angefahren
! Die Haltestellen in der Freisinger Straße blei-
ben unverändert. Für die verkehrlichen Maß-
nahmen bitten wir bei allen Anliegern und den
Verkehrsteilnehmern um Verständnis.

Reinigung der öffentlichen Straßen

§4 Reinigungspflicht
(1) Zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Reinlichkeit haben die Eigentümer und die zur
Nutzung dinglich Berechtigten von Grund-
stücken, die innerhalb der geschlossenen
Ortslage an die öffentlichen Straßen angren-
zen (Vorderlieger) oder über diese öffent-
lichen Straßen mittelbar erschlossen werden
(Hinterlieger), die in §6 bestimmten Reini-
gungsflächen gemeinsam auf eigene Kosten
zu reinigen. Grundstücke werden über dieje-
nigen Straßen unmittelbar erschlossen, zu de-
nen über dazwischen liegende Grundstücke in
rechtlich zulässiger Weise Zugang oder Zu-
fahrt genommen werden darf.
(2) Grenzt ein Grundstück an mehrere öffent-
liche Straßen an oder wird es über mehrere
derartige Straßen mittelbar erschlossen oder
grenzt es an eine derartige Straße an, wäh-
rend es über eine andere mittelbar erschlos-
sen wird, so besteht die Verpflichtung für je-
de dieser Straßen.
(3) Die Vorderlieger brauchen eine öffentliche
Straße nicht zu reinigen, zu der sie aus tat-
sächlichen oder aus rechtlichen Gründen kei-
nen Zugang und keine Zufahrt nehmen können
und die von ihrem Grundstück aus nur uner-
heblich verschmutzt werden kann.
(4) Keine Reinigungspflicht trifft ferner die Vor-
der- oder Hinterlieger, derenGrundstücke einem

öffentlichen Verkehr gewidmet sind, soweit auf
diesen Grundstücken keine Gebäude stehen.
(5) Zur Nutzung dinglich Berechtigte im Sinne
des Absatzes 1 sind die Erbbauberechtigten,
die Nießbraucher, die Dauerwohn- und Dauer-
nutzungsberechtigten und die Inhaber eines
Wohnungsrechtes nach §1093 BGB.
§5 Reinigungsarbeiten
Zur Erfüllung ihrer Reinigungspflicht haben die
Vorder- und Hinterlieger innerhalb ihrer
Reinigungsfläche (§6) die öffentlichen Straßen

zu reinigen. Sie haben dabei die Geh- und Rad-
wege und die innerhalb der Reinigungsflächen
befindlichen Fahrbahnen (einschließlich der
Parkstreifen) insbesondere
a) einmal wöchentlich zu kehren und den Keh-
richt, Schlamm und sonstigen Unrat zu entfer-
nen; fällt auf einen Reinigungstag ein Feiertag,
so sind die genannten Arbeiten am vorausge-
henden Werktag durchzuführen.
b) bei Bedarf, insbesondere bei Tauwetter, die
Abflussrinnen und Kanaleinlaufschächte freizu-
machen
c) bei Trockenheit zur Vermeidung von über-
mäßiger Staubentwicklung zu sprengen, wenn
sie nicht staubfrei angelegt sind
d) von Gras und Unkraut zu befreien.

Auszug aus der derzeit gültigen Verordnung der Gemeinde Marzling über die
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen
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D
ie Erschließungsarbeiten für unser Bau-
gebiet „Am Bachwinkel“ laufen derzeit
weiter auf vollen Touren und absolut im

Zeitplan. Die Erschließungstrassen samt Leer-
rohrsystem sind bis dato soweit verlegt. Se-
henswert war hierbei der Einbau der Erschlies-
sungsschächte, die als Fertigteile geliefert und
eingebaut wurden. Die Gehwege werden im
Anschluss daran hergestellt. Soweit einzelne
Sparten in das Erschließungssystem einge-
bracht werden müssen, wird dies in den näch-
sten Wochen geschehen (Telekom, Überland-
werke, etc.).
In der Gemeinderatssitzung vom 28. Mai

2009 wurde bzgl. des Hofes 1 (Nordostecke,
Ecke Freisinger Straße und verlängerte Nord-
straße) im Baugebiet eine Bebauungsplanän-
derung beschlossen, mit dem Zweck, die bau-

rechtlichen Möglichkeiten für ein Senioren-
wohn- und Pflegeheim zu ermöglichen. Der In-
vestor, die WOB Immobilien GmbH, Grünwald,
ist auf diesem Sektor schon jahrzehntelang tä-
tig, und hat in unserem Areal den geeignetsten
Standort hierfür gefunden. Mit dieser Entschei-
dung hat der Gemeinderat einen Schritt in die
richtige Richtung getan: Nicht nur dass der
Sektor der Seniorenbetreuung immerwichtiger
wird, sondern auch im Hinblick auf einen er-
sten Schritt in ein neues Gemeindebild und –
konzept, welches uns für die Zukunft rüsten
kann. Über dieses Projekt erfolgt zeitnah ein
gesonderter Informations- und Pressetermin,
an dem Gemeinde, Investor und Betreiber der
Einrichtung Ihnen alle notwendigen Informa-
tionen geben werden. Die Einladung hierzu
wird über die Presse erfolgen.

Neues Seniorenwohn-
und Pflegeheim geplant
Sachstandsbericht Baugebiet „Am Bachwinkel“

vorma
ls Getränke Lutz

Getränkekeller Marzling • Veronika Neppl
Rosenstraße 9 • 85417 Marzling

Tel.: 08161- 67242
E-Mail: veronika-neppl@t-online.de

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag: 9:00 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Samstag: 9:00 – 12:00 Uhr

Mein Service:
Bestellung von Fassbier • Verleih von Biertischgarnituren
Heimlieferservice • Schottischer Single Malt Whisky

Außerdem im Sortiment:

Kartoffeln direkt vom Erzeuger

und Eier von freilaufenden HühnernGet
ränkekeller
Marzlinger
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Die Bewertung erfolgt im Prinzip nach fol-gendem Verfahren:
• Photovoltaik: je 3 Watt installierter
Leistung pro Einwohner = 1 Punkt
• Solarthermie: je 0,01 m² Kollektorfläche
pro Einwohner = 1 Punkt

Um eine gerechtere Platzierung zwischen den
unterschiedlichen Kommunen zu erreichen
wird in drei Kategorien gestartet:
• Kategorie 1:
Kommunen bis 3.000 Einwohner
• Kategorie 2: Kommunen von
3.000 bis 6.000 Einwohner
• Kategorie 3: Kommunen
über 6.000 Einwohner

In allen drei Kategorien wird ein Solarkreismei-
ster gesondert ermittelt.
Durchgeführt wird die Solarkreisliga von der
Solarregion Freisinger Land unter Federführung
von Sonnenkraft Freising e.V.
(www.sonnenkraft-freising.de).
Die Solarliga gibt es auch auf Bundesebene
(www.solarbundesliga.de).

Die Gemeinde Marzling nimmt daran in der Ka-
tegorie 2 teil. Zwar verfehlten wir hier ganz
knapp einen Platz auf dem Stockerl, aber wir
wurden hier zum absoluten „Zugewinnmei-
ster“ gekürt. Dies bedeutet, im abgelaufenen
Bewertungszeitraum (ein Jahr) wurde in Marz-
ling in der Summe die größte zusätzliche So-
larfläche im ganzen Landkreis errichtet. Die Ur-
kunde hierfür erhielt Bürgermeister Werner im
Rahmen der Siegerprämierung aus der Hand
der stellvertretenden Landrätin Anita Meinelt.
Dies zeigt, dass in unserer Gemeinde das
Thema alternative Energien sehr groß ge-
schrieben wird; der richtige Weg in die Zu-
kunft.

Solarkreisliga – Der Weg zum
Sonnenkönig Solarwettbewerb im Landkreis

Solarwettbewerb7

In der Solarkreisliga werden die Kommunen des Landkreises Freising
nach der installierten Leistung bei Photovoltaik-Anlagen sowie der Größe
von thermischen Solaranlagen bewertet.

DIETRICH
VERTRIEB & MONTAGE

Tel.: . . . . . 0 87 61 - 7 29 06 63

Fax: . . . . . 0 87 61 - 7 29 06 64

Mobil . . . 01 72 -9 44 87 37

E-Mail . . ud-dietrich@t-online.de

Oberbacher Straße 1a
85416 Langenbach

• Parkett

• Laminat

• Bodenbeläge

• Konfektionsware

• Dachausbau

• Fliesenlegerarbeiten

• Reparatur von Fliesen und
Steinböden

• Einbauküchen

• Küchen-Arbeitsplatten

• Auch Ihre alten Böden
bringen wir wieder in Form

RUND UMS HAUS

ACHTUNG!
Neue Teppichkollektion
ist eingetroffen!

Besuchen Sie unsere
Ausstellung.
(nach Terminabsprache)
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Die CityTourCard München bietet viel
und kostet wenig – die ideale Karte für
den Kurztrip nach München – MVV-
Fahrkarte und zahlreiche Vergünsti-
gungen aus einer Hand.

E
ntdecken Sie mit dem MVV die Sehens-
würdigkeiten Münchens ohne Stau und
Parkplatzstress. Die CityTourCard bietet Ih-

nen darüber hinaus bis zu 50% Rabatt bei
Stadttouren, Sehenswürdigkeiten und Museen.
Wannwaren Sie zuletzt im Botanischen Garten,
im Valentin-Karlstadt-Musäum oder in der Ba-
varia Filmstadt?
Die CityTourCard ist auch als Partnerkarte

erhältlich, gültig für bis zu fünf Personen. Sie
rechnet sich jedoch schon zu zweit!
CityTourCard
Single-Tageskarte Innenraum 9,80 Euro
Partner-Tageskarte Innenraum 16,00 Euro
Single-3-Tageskarte Innenraum 18,80 Euro
Partner-3-Tageskarte Innenraum 29,00 Euro
Single-3-Tageskarte Gesamtnetz 29,50 Euro
Partner-3-Tageskarte Gesamtnetz 48,00 Euro

Sie erhalten die Karten z.B. an den Automaten
an S- und U-Bahn-Stationen, bei den DB-Ver-
kaufsstellen, in MVG-Kundencentern und bei
der Tourist Information München. Bei allen Ver-
triebspartnern gibt es eine kostenlose Broschü-
re mit Stadtplan und Überblick über alle Ver-
günstigungen. Weitere Infos erhalten Sie auch
unter www.mvv-muenchen.de

Radln mit dem
MVV... und ab geht’s!
In Zusammenarbeit mit dem ADFC hat
der MVV 25 Radltouren erarbeitet. Die-
se können unter
www.mvv-muenchen.de/rad
kostenfrei abgerufen werden.

J
ede Tour startet und endet an einem MVV-
Bahnhof. Somit sind abwechslungsreiche
Radausflüge möglich, da die Tour nicht am

Ausgangsort enden muss. Der Tourensteckbrief
verschafft einen ersten Überblick: Schwierig-
keitsgrad, Entfernungen, Steigungen und Ge-

fälle, Wegbeschaffenheit und Sehenswürdig-
keiten nebst Einkehr-möglichkeiten. Für aus-
führliche Informationen stehen topographische
Karten, Höhenprofile, detaillierte Routenbe-
schreibungen und ein Roadbook zum Ausdruk-
ken zur Verfügung. Als besonderes Highlight
werden GPS-Navigationsdaten angeboten.

NahUrlaub im MVV

Zum Mitnehmen auf der Tour empfiehlt
der MVV die neu aufgelegte ADFC-Radtouren-
karte „München und Umgebung“. Diese ent-
hält samtliche beschilderte überregionale Rad-
fernwege, ein Netz von verkehrsarmen Routen
und Wegen sowie die 25 MVV-Radltouren.
Die ADFC-Radtourenkarte (Maßstab

1:75.000) kostet Euro 6,80 und ist erhältlich im
Buchhandel sowie online im MVV-Shop unter
www.mvv-muenchen.de/shop.
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...dann werden gerne mal kommunale Dinge
anderer Länder begutachtet. Sei es Feuerwehr
oder Erschließungstechnik, oder einfach mal
anklopfen beim Kollegen im anderen Rathaus.
Man lernt nicht aus, und kann immer wieder
neue Ideen mitnehmen...

Wenn Bürgermeister reisen...

Hier residiert der Kollege aus San Francisco (San Francisco Town Hall, wäre für Marzling nur geringfügig zu groß :)

Sauber getrennte Erschließungstrassen

Läuten gehört hier zum Handwerk!
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Nutzen Sie die Kraft der Sonne! Betreiben Sie
Ihr eigenes E-Werk! PV-Anlagen bedeuten

mindestens 20 Jahre garantiertes Einkommen.

– Wir montieren nur mit Hilti-Montagegestellen zweilagig
– nur SMA Wechselrichter bis 25 Jahre Vollgarantie
– Wir führen die neuesten Hochleistungsmodule

• Deutschland- und weltweiter Photovoltaik Modul-
handel mit Qualitätssicherung und Liefergarantie

• PV Projektierung verschiedener Anlagengrößen

• Schlusselfertige Hallenkonzepte bezahlt durch PV

• Planung, Montage und Überwachung aus einer
Hand

• Landwirtschaftliche Unterstände, Car-/Sunports

• Portable Inselsysteme

• BIPV und Dunnschichttechnik

• Nehmen Sie unverbindlich und kostenlos mit uns
Kontakt auf!

Photovoltaik-Solarmodule
von Solarworld oder weitere

pro kW ab 3599,– €

Bausanierung

www.a-l-k.de www.primex-solar.de

Professionelle Solar-Technik

A-L-K PRIMEX SOLAR GMBH · Inkofener Str. 24
85410 Haag · Tel.: 08167/950313 · info@a-l-k.de

(Netto inkl.
Montage)

Tolle Partnerschaft zwischen Bürger und Gemeinde
In zwei tollen, beispielhaften Aktionen zeigte sich, was man mit einer Partner-
schaft zwischen Bürgern und Gemeinde (neudeutsch wird dies Public-Private-
Partnership, PPP bezeichnet) alles auf kurzemund erfolgreichemWege erreichen
kann.

Z
um einen wurde der Spielplatz in der
Siedlung am Nordring mit Hilfe der An-
wohner wieder saniert und salonfähig

gemacht (siehe Bericht auf Seite 11), zum an-
deren wurde durch die Familie Irsigler ein Teil
der öffentlichen Grünanlage wieder neu ge-
staltet und bepflanzt. In beiden Fällen stellten
die beteiligten Bürger ihre Arbeitskraft zur Ver-
fügung, während die Gemeinde für Unkosten
des Materials und Ge-
räte aufkam. Ein
fruchtbares Miteinan-
der, das unsere Ge-
meinde weiter einen
Schritt voran bringt.

Der öffentliche Grünstreifen im Bereich Se-
nator-Ernst-Straße wurde mittels Bodenaus-
tausch verbessert und die bis dahin vorhande-
ne, aber leider nicht sehr attraktive und etwas
verwilderte Bepflanzung durch eine neue mit
Rosen ausgetauscht. Familie Irsigler zeichnet
auch weiterhin für die Pflege des Streifens ver-
antwortlich. Wir alle freuen uns schon auf das
neue Bild mit blühenden Rosen, das unsere
Spaziergänge verschönern wird.
Hierfür und für die zweite Aktion der Spiel-

platzsanierung möchte ich mich ausdrücklich
bei allen Helfern sehr herzlich bedanken!



Bürger und Gemeinde11

intern
MARZLinG08/09 ‹‹‹

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Peter Gerlsbeck
Malermeister

Isarstraße 4 a

85417 Marzling

Telefon (0 81 61) 6 77 62

Telefax (0 81 61) 9 63 90 38

Mobil (0 170) 90 370 32

eMail Kontakt@malermeister-gerlsbeck.de
Web www.malermeister-gerlsbeck.de

Malerfachbetrieb

● Anstriche aller Art ● Innenraumgestaltung ● Fassadengestaltung

● Lackierungen ● Kreative Wandtechniken ● Gerüstbau

Anzeige

R
und 10 Jahre nach der Anlage des Plat-
zes hieß es Bäume und Büsche kräftig
zurückschneiden, Kies verteilen und

neuen Kies aufschütten.
Ein kleiner Erdwall wurde zusätzlich an-

legt, um den Kies vor dem erneuten Verrut-
schen zu schützen. Außerdem wurden Holz-

Gemeinschaftliche Spielplatzrenovierung
In den Pfingstferien wurde der Spielplatz an der Senator-Ernst-Straße in einer
gemeinschaftlichen Aktion der Anwohner wieder auf Vordermann gebracht.

hackschnitzel auf den Wegen und in den Sitz-
bereichen verteilt. Unter der Leitung von Mi-
chael Irsigler waren von Freitag bis Montag vie-
le fleißige Händemit Baumscheren, Sägen und
Schaufeln bewaffnet bei der Arbeit. Allein der
Baumschnitt füllte zwei große Traktoranhänger,
die von Herrn Gemeinderat Petz zur Verfügung

gestellt wurden und am Wertstoffhof der Ge-
meinde Marzling dankenswerterweise kosten-
los entsorgt werden konnten.
Die Gemeindeverwaltung hat die Kosten

der Renovierung des Spielplatzes gerne über-
nommen und so die Initiative der Anwohner
großzügig unterstützt. Herzlichen Dank! Nun
haben wir wieder einen gepflegten Platz an
dem die Kinder spielen und die Eltern gemüt-
lich zusammensitzen können.
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Anzeige

Ihr Spezialist für den
schöneren Garten!

• Gehölzschnitt

• Teichanlagen
mit Findlingen

• individuelle
Gartengestaltung

• Pflasterarbeiten mit Naturstein / Beton

• Trockenmauern aus Naturstein

Gerhard Hornburg · Dipl. Ing. Landespflege-Meisterbetrieb
Nordring 6 · 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 9 46 61 · Fax: 0 81 61 - 9 46 65 · Mobil: 0160 - 8 41 82 58

www.hornburg-galabau.de

D
ie diesjährige Bayernrundfahrt der Pro-
firadfahrer führte am Freitag, den 29.
Mai, zur Mittagszeit auch durch unseren

H
ier ein paar Trainingstipps: – fangt locker
an und lauft, wenn möglich, mit einem
Partner/in. Denn zu zweit läuft es sich

allemal leichter und solange man sich unter-
halten kann, ist auch da Tempo nicht zu hoch.
Es ist auf gar keinen Fall nötig, dass ihr sofort
die gesamte Strecke am Stück lauft! Macht ru-
hig einige Gehpausen und verkürzt diese von
Woche zu Woche. – die „Angerweg-Runde“,

man schnell mehr kaputt als das es hilft. Lauf-
schuhe und Bekleidung gibt es z.B. bei unse-
rem Sponsor „Schuh und Sport Gerlspeck“ in
Freising. – die ambitionierten Läufer, die sich
auf die 10 km Strecke wagen, sollten den Han-
genhamer Berg unbedingt vorher ein paarmal
gelaufen sein. Dieses lange, steile Strecken-
stück darf nicht unterschätzt werden und be-
darf einiger Kondition. – meldet euch frühzeitig
an (Homepage SVM, s.o.). Das erleichtert uns
die Planung und gibt euch einen gewissen
psychologischen Druck, der bei Trainingsunlust
motivierend wirkt. Nach dem Motto: Jetzt bin
ich schon angemeldet, dann muss ich aber
auch was tun! – je nach Wetterlage ist auch
beim trainieren das trinken wichtig. Wenn man
erst Durst verspürt ist es zu spät um den Flüs-
sigkeitsverlust beim Laufen wieder auszuglei-
chen.
Abschließend möchte ich noch einmal Be-

zug auf meinen letzten Brief zu diesem Thema
nehmen: Selbstverständlich ist es toll und be-
geisternd, wenn man einen der vorderen Plät-
ze in seiner Altersklasse belegt. Aber das soll
gar nicht der Hauptgrund für die Teilnahme an
diesem Lauf sein. Viel wichtiger ist das Gefühl
mit Marzlingern etwas für Marzling zu tun. Und
schließlich das erhebende Gefühl beim Ziel-
durchlauf: Ja, ich habe es geschafft! Ich habe
meine persönlichen Ziele erfüllt und eigentlich
ist es mir völlig egal, wie viele Teilnehmer vor
oder hinter mir sind.
So weit, so gut. Wer noch Fragen hat oder

Anregungen braucht, kann sich gerne bei mir
melden. Ich freue mich auf eine starke Marz-
linger Beteiligung beim Volkslauf 2009!
Martin Lossie

Bayerntour 2009 führte durch Marzling

Marzling, es ist soweit!
Es sind nur noch wenige Wochen, bis der 6. Marzlinger Volkslauf am 26. Septem-
ber gestartet wird. Also wird es langsam Zeit, sich auf die Laufstrecken vorzube-
reiten, welche alle unter www.svmarzling.de einzusehen sind.

die auf jeder Strecke Bestandteil ist, eignet sich
aufgrund des Verkehrs nicht unbedingt zum
trainieren, außer vielleicht am Wochenende.
Lauft stattdessen entlang der Isar, dort ist es
schattiger und alle 200 Meter sind Entfer-
nungsschilder aufgestellt, an denen man sich
hervorragend orientieren kann. – Laufschuhe
sind das „A und O“! Versucht nicht in Hallen
oder Tennisschuhen zu laufen, denn da macht

Ort. Vom Landkreis Erding her kommend fuhr
der Tross der Radfahrer mit großer Begleitung
über Hangenham und Rudlfing nach Marzling
ein; über den Kreisverkehr durchquerten sie in
sehr schnellem Tempo unsere Ortsmitte, um
über die Goldshausener Straße wieder Rich-
tung Zurnhausen unser Gemeindegebiet zu
verlassen. Wer weiß, ob einige von Ihnen un-
seren schönen Ort bewußt wahrgenommen
haben...
Logistisch stellte dies durchaus eine große

Aufgabe für unsere Hilfsdienste dar, denn die
gesamte Strecke wurde vorher gesäubert, so-
wie für ca. drei Stunden von unseren Feuer-
wehrkräften abgesichert. Hierfür nochmals der
Dank der Gemeinde, sowie auch der Dank des
Veranstalters hierfür.

Einige Marzlinger waren als interessierte
Zuschauer mit dabei, trotz der ungünstigen
Durchquerungszeit von Freitag Mittag. Diese
konnten schon einmal etwas „Tour de France“
Feeling auf sich einwirken lassen.



Gemeinde Marzling
Freisinger Straße 30

Anmeldeformular für Ihren Hund 85417 Marzling
Namen und Anschrift des Hundehalters:

Angaben zum Hund

Rasse:

Wurfzeitpunkt:

Hundefarbe:

Geschlecht:

Hundesteuer-Marke*:

Personenkonto-Nummer*:

Einzugsermächtigung

Name des Geldinstitutes:

Kontonummer:

Bankleitzahl:

Name des Kontoinhabers:

Ort, Datum, Unterschrift des Hundehalters

*Wird von der Gemeindeverwaltung ausgefüllt

Hunde-Meldepflicht13
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Meldepflicht Ihres Hundes
Liebe Marzlinger Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass nach §5 der gemeindlichen Hundesteuer-
satzung die Haltung eines Hundes im Gemeindegebiet Marzling anmelde- und steuerpflichtig ist.

Sollten Sie bemerken, dass Sie Ihrer Meldepflicht nach §1 der Hundesteuersatzung noch
nicht nachgekommen sind, bitten wir Sie die Anmeldung Ihres Hundes nachzuholen.

Hierzu füllen Sie bitte nachstehendes Anmeldeformular aus und geben dieses bei der
Gemeindeverwaltung Marzling (Kasse – Herr Schweiger, EG Zi. Nr. 03) ab.

Nach der Anmeldung ihres Hundes erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung eine Hundemarke,
die am Halsband des Hundes zu befestigen ist.

Bitte ausfüllen und in der Gemeindeverwaltung abgeben!
✁ ✁ ✁
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I
m Anschluß fand ein gemeinsamer Ernte-
dankgottesdienst beider Einrichtungen in
der Kirche statt. Darauf folgte am 10. No-

vember 2008 ein großer St. Martinsumzug mit
Pferd und Reiter, sowie einem Bettler, was für
alle Kinder und Eltern ein tolles Erlebnis war.
Die besinnliche Adventszeit begann mit dem
Weihnachtsmarkt, auf welchem beide Kinder-
gärten einen gemeinsamen Stand hatten, und
bald darauf kam auch schon der Nikolaus zu

dergartenteam und Frau Kroha gestaltet wurde.
Bei der lustigen Faschingsfeier im Februar
konnten sich die Kinder bei verschiedenen
Spielen und einem reichhaltigen Buffett von
den Eltern, richtig austoben. Pfarrer Friedrich

na Pechakowa als weitere Praktikantin zu uns,
worüber sie die Kinder sehr freuten. Deswei-
tern fand am 25. März im Kindergarten am
Sportplatz ein Vormittagmit Herrn Prof. Dr. Keißl
statt, der mit den Kindern tolle Experimente
durchführte. Dazu war auch unsere Gruppe
herzlich eingeladen. Im April erklärte die Zahn-
ärztin Frau Muschler den Kindern die richtige
Zahnpflege und zauberte für alle passend dazu,
Zahnpasta und Zahnbürsten. Zu einem Besuch,
fuhren unsere Vorschulkinder, im Mai mit dem
Bus, an den Münchner Flughafen, dort durften
sie mit Herrn Lossie den Tower und das Rollfeld
besichtigen. Außerdem eine Flughafenrund-
fahrt mitmachen und einen Blick hinter die Ku-
lissen werfen.
Desweiteren sind die Vorschulkinder bei-

der Einrichtungen zum „Räuber Hotzenplotz“
ins Münchner Kindertheater mit der Bahn ge-
fahren. Alle anderen Kinder durften an diesem
Tag mit Frau Wärmann das Theater im Bus im
Kindergarten am Sportplatz besuchen. Die Vor-
schulkinder besuchten am 19. Mai mit Frau
Reinhardt die Grundschule, dort durften sie
schon mal Schulluft schnuppern. Ein weiterer
Höhepunkt war Ende Mai der Ausflug in die
Freisinger Kläranlage. Zur Vertiefung dieses
Themas schauten sich alle Kinder am nächsten
Tag eine DVD von „Willi wills wissen“ an.
Seit September 2008 wurde durch Herrn

Unger, den Kindern die Arbeit mit Holz an der
Werkbank angeboten. Sie wurden dadurch ein-
mal in der Woche in die Technik der Holzarbeit
eingeführt. Zu Ostern sägte Herr Unger mit al-
len einen Osterhasen aus, und erstellte des-
weiteren ein Holzmobile was seither unseren
Eingangsbereich schmückt. Um den Garten
wieder etwas auf Vordermann zu bringen, ver-
brachten einige fleißige Eltern einen ganzen
Samstag Nachmittag im Kindergarten. Weitere
Highlights im Jahr 2008/2009 waren:
• Der Farbenzauber mit Herrn Miller der sich
dem Jahresthema Farben annahm.
• Das Pflanzenkasperltheater
• Unser Sommerfest
Für unsere diesjährigen Vorschulkinder gab es
zum Abschluß ihrer Kindergartenzeit noch die
Übernachtung in der Einrichtung, mit dem Be-
such im Zoo in Hellabrunn, wo sie hinter die
Kulissen schauen durften.

Das Jahr im Kindergarten an der Rudlfinger Straße
Im Gemeindekindergarten in der Rudlfinger Straße geht ein ereignisreiches Kin-
dergartenjahr dem Ende entgegen. Das Jahr begann im September mit der El-
ternbeiratswahl und anschließendemgemütlichenUmtrunkmit kleinemBuffett,
welches von vielen Eltern gestaltet wurde.

den Kindern, den der Bürgermeister Herr Wer-
ner sehr schön spielte. Bei der kurz darauffol-
genden Weihnachtsfeier führten unsere Kinder
ein Grippenspiel mit musikalischer Unterstüt-
zung der Eltern auf. Ein gern gesehener Gast
war unser Bürgermeister. Beim anschließenden
gemütlichen Ausklang des Abends hatten die
Eltern die Möglichkeit sich näher kennenzuler-
nen und Erfahrungen auszutauschen. Das Jahr
2008 endete mit einer gemeinsamen Weihn-
achtsandacht in der Kirche, die von dem Kin-

kam zu den Kindern und erteilte ihnen den Bla-
siussegen. Zur Verstärkung des Teams konnten
wir Beate Wärmann herzlich begrüßen. Am 12.
März wurden unsere Kinder zum wiederholten
Male, in den Kindergarten St. Franziskus nach
Neufahrn eingeladen. Dort erlebten sie das lu-
stige Theaterspiel "Kasperle im Zauberwald". Ei-
nen Tag später kamen die Klinikclowns aus Frei-
sing zu Besuch, und bedankten sich damit, für
die Spende, aus dem Erlös des Martinsumzu-
ges. Außerdem stieß im gleichen Monat Marti-
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penglerei
choltys
Blecharbeiten
Bedachungen

Christian Scholtys
Spenglermeister

Kontakt:
Tel.: 0 81 61 - 78 79 91 · Fax: 0 81 61 - 78 79 92
Mobil: 0171 - 676 47 95

E-Mail: scholtys@cs-spenglerei.de
Internet: www.cs-spenglerei.de

Werkstatt Langenbach:
Alfred-Kühne-Str. 24 · 85416 Langenbach

E
in Jahr für unsere Marzling-Minis geht
dem Ende zu – und nur für die Eltern mag
etwas Wehmut in diesem erneuten „Jah-

resabschluss“ liegen. Die Kinder selbst genie-
ßen sorglos jeden Tag und werden dann ab En-
de August die Räume des Kindergartens wie-
der beleben. Der Erntedankfeier Im Herbst,
wobei auch die Eltern spielerisch in die Unter-
nehmungen eingeplant wurden folgte ein
wunderschönes Martinsfest mit mehr als 400
Leuten. Ein großes Feuer faszinierte jung und
alt und hielt viele bis in den späten Abend im
Wendekreis des Kindergartens.
Bald nach diesem Fest schon setzten sich

hoch motivierte Eltern zusammen, um für den
Weihnachtsmarkt zu basteln. Für beide Kinder-
gärten wurde durch diese sehr erfolgreiche Ak-
tion „Spielgeld“ eingenommen.
Die Faschingszeit wurde im Kindergarten

in guter alter Tradition eine Woche lang zele-
briert. „Unser Kindergarten soll noch schöner
werden!“ dachten sich Erzieherinnen und El-
tern vom Gemeindekinder-
garten Marzling im Frühjahr
dieses Jahres. Tatkräftig
unterstützt von Malermei-
ster Peter Gerlsbeck griffen
sie zum Pinsel und zauber-
ten lustige Kinderbilder an
die Wände.
Der Frühling wurde mit

einem Familienfest begrüßt
– einem Fest der Sinne. Hier
wurden Sehen, Hören,
Schmecken und Fühlen mit
spielerischen Aktionen un-
merklich gefördert – ein
Spaß für Kindermit ihren El-
tern. Um den Garten für
den Sommer fit zu machen
und neue Elemente in den
Garten zu bringen, trafen
sich einige Eltern bei zwei
Gartenaktionen.
Besonders spannend

für die Kinder wurde es
wieder, als sich Professor
Kreißl mit seinem Team von
der Technischen Universität
München einstellte. Gum-
mibärchen, die buchstäb-
lich in die Hölle geschickt

wurden, leuchtende Kolben, sich immer wie-
der wechselnde Farbspiele, durch ein Schlauch
wanderndes Licht und rauchende Hüte wurden
mit Beifall von den Kindern aufgenommen. Als
einen weiteren Höhepunkt folgte der Ausflug
zum Kindertheater nach München.
Ein außergewöhnliches Ereignis, stellte die

Veranstaltung „Kultur im Kindergarten“ dar.
Am Freitag, 15. Mai wurde der Kindergarten
für eine Kulturveranstaltung „der Großen“
zweckentfremdet. Der Elternbeirat gestaltete
dazu den Turnraum stilvoll um und verwandel-
te diesen wahrlich zu einem künstlerischen
Kleinod. Die Besucher wurden im Foyer mit ei-
nem Glas Sekt begrüßt und dann ging’s los...
die Chansonette helga s. betritt die Bühne und
spätestens da vergaßen alle, dass sie im Kin-
dergarten saßen!
Den Abschluss bildete das Sommerfest.

Mittelalterliche Kostüme und Spiele erfreuten
die Kinder und ihre Eltern. Noch viele andere
Aktionen liefen stets in den Gruppen des Kin-

dergartens. Dank sei noch mal gesagt an die
Erzieherinnen und die unglaublich engagierten
Eltern, die dieses Kindergartenjahr zu einem
wunderschönen gemacht haben. Und natürlich
Dank an die überaus lieben Kinder!

Ein wunderschönes Kindergartenjahr geht zu Ende
Nach dem letzten Kindergartentag werden die Vorschulkinder
mit einem Gottesdienst gebührend verabschiedet.

Die Motorradfreunde
Marzling spenden für
Kindergarten

Von der 4. Motorradweihe am 19. April
2009 kamen beim kostenlosen Kaffee und
Kuchen, die von denMitgliedern der MFM’s
gespendet wurden, eine schöne Summe
für eine Spende an den Marzlinger Kinder-
garten zusammen.
Im Mai 2009 konnten sich die Kindergar-
tenkinder auf den Besuch des 1. Vorsitzen-
den der MFM, Herrn Geiselhart freuen. Er
überbrachte eine Spende in Höhe von 100
Euro für die Anschaffung von neuen Spiel-
materialien. Die Kinder hatten auch gleich
viele Ideen, was alles eingekauft werden
sollte. Natürlich war auch das Motorrad von
Herrn Geiselhart zu bestaunen.
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Anzeige

• ERD-, FEUER-,
SEEBESTATTUNG

• ÜBERFÜHRUNG IM
IN- UND AUSLAND

• BESTATTUNGS-
VORSORGE

• STERBEGELD-
VERSICHERUNG

Anton Wimmer
85354 FREISING • KAMMERGASSE 2 (ECKE BIBERSTRASSE)

Tel. 0 81 61 / 6 20 71 • Fax 0 81 61 / 6 69 91

Bestattungsinstitut

Anton Wimmer

D
enn eines war wichtig an diesem drit-
ten Juli im Schulhof der Grundschule
Marzling: In neun Geschicklichkeitstests

so viele Punkte wie möglich sammeln und den
geheimnisvollen Schulpreis ergattern. Aber da-
für mussten alle – wirklich alle – Schulmitglie-
der tatkräftig mithelfen! Das tolle dabei: Für ei-
nen durchweg fairen Wettkampf war in jeder
Schülergruppe vom Erst- bis Viertklässler jede
Jahrgangstufe vertreten.

Alle für einen – Spielefest an der Grundschule Marzling
Eswaren nur nochwenige Sekunden Zeit für Laura und ihreMannschaft. Schweiß-
perlen standen den acht Grundschulkindern auf der Stirn – es galt, die letzten
Kräfte zumobilisieren und so viel Wasser wie nur möglich per Schwamm aus den
großen Zubern in Eimer umzufüllen.„...drei, zwei, eins – aus!“, rief Gerhard Rem-
berg, Lehrer der Grundschule Marzling, und dann „Super gemacht!“. Schnell
wurden Punkte und Stempel auf der großen Laufkarte eingetragen, dann ging´s
sofort weiter zur nächsten Station.

Für die achtzehn Gruppen hatte sich das Leh-
rerteam um Schulleiter Helmut Schirra wirklich
ausgefallene Stationen ausgedacht. Genau das
richtige für die „Die wilden Radieschen“, „Die
coole 13“ oder „Die Marzlinger Checker“: Ob
Kegeln, Weitsprung „vom hohen Turnkasten in
weiche Matten“, Goldstücke aussieben oder
erschwerter Bonbontransport via Teppich-
brücke – die Schüler waren mit größtem Eifer
dabei. ZumGlück begleiteten sie fröhlicheMüt-
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ter und ein gutgelaunter Vater, die die ver-
schwitzten kleinen Kämpfer mit Getränken,
Obst, vor allem aber mit viel Lob versorgten.
Und zum Glück gab es zwei starke Feuerwehr-
männer, die nicht nur mit den Kindern per Was-
serstrahl Kegel umstupsten, sondern auch den
besonders Verschwitzten die eine oder andere
sanfte Ferndusche gönnten.
Nach dem vielseitigen Parcours durften die
Kinder sich dann der „10. Station“, einer lie-
bevoll vorbereiteten Brotzeit in der Aula wid-

men. Dann galt es nur noch: Wer ist die Sie-
gergruppe und – haben wir den Schulpreis ge-
wonnen? Ehrengast Bürgermeister Dieter Wer-
ner übernahm sehr gerne die Pflicht, die Grup-
pe „Firefox“ als Tagessieger auszurufen, doch
noch hatte die Gesamtpunktzahl nicht für den
Schulpreis gereicht. Erst 2985 von 3000 Punk-
ten waren zusammengekommen – also mus-
ste noch ein Lehrer-Eltern-Team in der
Schwammstaffel zeigen, was es draufhatte.
Nach einem dramatischen Finale durfte der

kleine David stolz verkünden: „21 Punkte er-
reicht!“ Unter dem Jubel der Schüler über-
reichte daraufhin der stellvertretende Elterbei-
ratsvorsitzende Winfried Seidl neue Frisbees,
Stelzen, Sommerski und Pedalos für die Pau-
senkisten.
Mit einem kleinen Sommerkonzert des Schul-
chores ging dann für alle ein gelungenes,
glückliches Spielefest zuende. Die Schweißper-
len hatten sich gelohnt! Jo-Anna
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D
er amtierende Landrat Michael Schwai-
ger und sein Vorgänger Manfred Point-
ner konnten zu den Feierlichkeiten be-

grüßt werden. Die eigentlichen Ehrengäste des
Abends waren aber aus einer anderen
Generation: Die Gründungs-
mitglieder des SVM, die vor 60
Jahren den Sportverein mit der
einzigen Abteilung Fußball ins Le-
ben riefen.
Noch während sich die Gäste mit

Speisen und Getränken versorgten und
von der Gruppe „Isar-Amper-Blech“ be-
stens unterhalten wurden, geschah das,
worauf niemand zu hoffen gewagt hatte: die
für 240 Gäste ausgelegten Sitzplätze waren
nicht genug!Wo esmöglichwar, wurden eiligst
noch Biertischgarnituren aufgestellt. Schließ-
lich waren es über 300 Gäste, die dem SVM zu
seinem 60. Geburtstag gratulierten.
Um 20:00 Uhr eröffnete Michael Ball den

offiziellen Teil mit der Begrüßung der Gäste
und hielt einen kurzen Rück- und Ausblick auf
das Leben im SVM. Anschließend wurde es
sportlich bunt, denn die jüngsten Mitglieder
der Gymnastikabteilung unterhielten uns mit:
„Wir bewegen uns kunterbunt“
Anschließend erneuerte Bürgermeister

Dieter Werner in seiner Rede das Angebot der
Zusammenarbeit zwischen Gemeinde und SV
Marzling. Ihm folgte eine Vorführung der Hort-
kinder, mit der Darbietung „Irish Dance“, ehe
Landrat Schwaiger mit seiner kurzen aber präg-
nanten Ansprache dem SVM für die Zukunft viel
Glück und Erfolg wünschte. Erneut stellte sich
die Gymnastikabteilung auf und erhielt für ihre

„Akrobatik am blauen Elefanten“ stehende
Ovationen. Abschließend sprach Josef Schmid
für den BLSV und überreichte unserem Gesamt-

jugendwart Martin Mergenthaler
ein Geldkuvert, welches für die
Vorbereitung der nächsten Saison
genutzt werden soll.
Traditionsgemäß nahm Mi-

chael Ball auch die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder vor. Neben den
anwesenden Gründungsmitgliedern
wurde besonders Günter Zepf für sei-

ne nun schon 30-jährige Vorstandarbeit
im SVM hervorgehoben.
Nachdem die Gruppe „Isar-Amper-Blech“

die Gäste prächtig unterhielt, hatte sich einer
der Hauptacts des Festabends bereit gemacht.
Unter lautem Applaus betrat die „SVM Blues
Band“ die Bühne. Alle Musiker sind Mitglieder
des SVM und – abgesehen von zwei älteren Se-
mestern – Jugendliche der Tennis- und Fußball-
abteilung. Nach einer halben Stunde, in der
lautstark aus dem Publikummitgesungen wur-
de, waren nicht nur alle Zugaben, sondern
auch die Musiker erschöpft, sodass man sie un-
ter langem Beifall von der Bühne ließ. Schließ-
lich saß man noch hier und dort zusammen
und ließ die letzten Stunden Revue passieren.
Gegen Mitternacht lichteten sich dann aber
doch die Reihen, denn immerhin stand für den
nächsten Tag das Waldfest auf dem Programm.
Die Vorstandschaft des SV Marzling be-

dankt sich bei allen Helferinnen & Helfern,
die die Durchführung des Festwochenendes
erst möglich gemacht haben! Ohne eure Hil-
fe geht es nicht!

Festabend des Sportvereins
Nach Monaten der Planung und unendlichen Telefonaten, Treffen und Bespre-
chungen war es am Freitag, den 19. Juni endlich soweit und die ersten Gäste
konnten die geschmückte und dekorierte Gemeindehalle um18:30 Uhr betreten.

SV Marzling • Saison 2008/2009

Versicherungsbüro
Karl Herrmann

„Wetten“
dass wir Ihnen Ihre

KFZ-Versicherung
günstiger vermitteln, als

Ihr bisheriger Versicherer!

Sollten wir es nicht schaffen,
erhalten Sie von uns
10,– Euro in bar.

Rufen Sie uns an oder
besuchen Sie uns!

Günstige Versicherungen
in allen Bereichen.

Karl Herrmann
Versicherungskaufmann

Angerweg 12
85417 Marzling

Tel.: 0 81 61 - 6 10 88
Fax: 0 81 61 - 2 27 17

Mobil: 0174 - 2 41 58 64

z. B.:

❑ Kraftfahrt

❑ Hausrat

❑ Gebäude

❑ Haftpflicht

❑ Unfall

❑ Leben

❑ Kranken

❑ Rechtsschutz

❑ Investmentsfonds

❑ Bausparen

❑ Baufinanzierungen
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03.08.2009 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
04.08.2009 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
04.08.2009 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
06.08.2009 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
14.08.2009 Freitag 13:00 Frauenbund – Kräuterbuschenbinden nach altem Brauchtum bei Elfriede Gißibl
15.08.2009 Samstag 10:00 Patroziniums-Gottesdienst Filialkirche Rudlfing
17.08.2009 Montag Beginn Ferienprogramm – nähere Infos im Flyer
27.08.2009 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling – Clubtreffen Landgasthof Nagerl

01.09.2009 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
01.09.2009 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
01.09.2009 Dienstag 19:30 Technischer Ausschuss Gemeindeverwaltung
02.09.2009 Mittwoch 19:30 Fischereiverein Monatsversammlung Sportheim
07.09.2009 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
10.09.2009 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
13.09.2009 Sonntag Riesenkickerturnier Gemeindehalle Gemeindehalle
18.09.2009 Freitag 17:00 Segensgottesdienst für Schulanfänger mit Eltern Pfarrkirche
18.09.2009 Freitag 19:00 Nationenkochen Gemeindekindergarten
20.09.2009 Sonntag 07:00 Pfarrwallfahrt mit Bergmesse
22.09.2009 Donnerstag 19:30 Technischer Ausschuss Gemeindeverwaltung
24.09.2009 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling – Clubtreffen Landgasthof Nagerl
26.09.2009 Samstag SV Marzling – 6. Volkslauf
27.09.2009 Sonntag Bundestagswahl
28.09.2009 Montag Freiwillige Feuerwehr Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus, 1. OG

01.10.2009 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
02.10.2009 Freitag Betriebsausflug der Verwaltung Gemeindeverwaltung
05.10.2009 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
06.10.2009 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
06.10.2009 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
07.10.2009 Mittwoch 19:30 Fischereiverein Monatsversammlung Sportheim
13.10.2009 Dienstag 19:30 Technischer Ausschuss Gemeindeverwaltung
17.10.2009 Samstag 19:30 Freiw. Feuerwehr Weinfest Feuerwehrhaus
22.10.2009 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
22.10.2009 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling - Clubtreffen Landgasthof Nagerl
24.10.2009 Samstag 08:00 Altpapiersammlung Pfarrer-Nikolaus-Reichl-Werk Gemeindegebiet
25.10.2009 Sonntag 14:30 Ehrenamtlichen-Treffen der Pfarrei St. Martin
29.10.2009 Donnerstag 19:30 Hauptausschuss Feuerwehrhaus

01.11.2009 Sonntag 10:00 Eucharistiefeier zu Allerheiligen Pfarrkirche
01.11.2009 Sonntag 13:30 Totengedenken mit Gräbersegnung Pfarrkirche Marzling
01.11.2009 Sonntag 13:30 Totengedenken mit Gräbersegnung Filialkirche Großenviecht
01.11.2009 Sonntag 15:00 Totengedenken mit Gräbersegnung Filialkirche Rudlfing
02.11.2009 Montag 20:00 Burschenverein – Monatsversammlung Landgasthof Nagerl
03.11.2009 Dienstag 19:30 Technischer Ausschuss Gemeindeverwaltung
03.11.2009 Dienstag 14:00 Seniorentreffen Frauenbundraum
03.11.2009 Dienstag 19:00 Stammtisch Krieger- und Soldatenverein Landgasthof Nagerl
04.11.2009 Mittwoch 19:30 Fischereiverein Monatsversammlung Sportheim
08.11.2009 Sonntag 09:45 Zug von Feuerwehrhaus zur Kirche Feuerwehrhaus
08.11.2009 Sonntag 10:00 Eucharistiefeier zum Kriegergedenken anschl. Totenehrung Mahnmal
09.11.2009 Montag Gemeindekindergarten – Martinsfeier
12.11.2009 Donnerstag 19:30 Gemeinderatssitzung Feuerwehrhaus
13.11.2009 Freitag 19:00 Nationenkochen Gemeindekindergarten
13.11.2009 Freitag 19:00 Bürgerversammlung Gemeinde
15.11.2009 Sonntag 10:00 Patroziniums-Gottesdienst Pfarrkirche
19.11.2009 Donnerstag 09:00 Firmungsgottesdienst mit Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger Pfarrkirche
20.11.2009 Freitag TC Marzling – Jahreshauptversammlung
24.11.2009 Dienstag 19:30 Technischer Ausschuss Gemeindeverwaltung
26.11.2009 Donnerstag 20:00 Motorradfreunde Marzling – Clubtreffen Landgasthof Nagerl
28.11.2009 Samstag 8. Weihnachtsmarkt Innenhof vor Gemeindehalle
29.11.2009 Sonntag 17:00 Advents-Ansingen Pfarrkirche

Änderungen werden bei bei Bedarf durch die Vereine bekanntgegeben.
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Anschriftenverzeichnis der Marzlinger Vereine Stand: 31. Juli 2009

Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen und
Damengymnastik,
Michael Ball, Goldshausen 9,
85417 Marzling, Tel.: 08167/8174

Schützenverein Hangenham
Lucia Loibl,
An der Mühle 8, 85416 Oberhummel,
Tel.: 08761/759062
Lucia.Loibl@avon.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr,
Riegerau 18, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83386

Katholischer Frauenbund
Hella Dichtl, Angerweg 3,
85417 Marzling, Tel.: 08161/9639057

Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64360
riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,
85417 Marzling, Tel.: 08161/65366

Kath. Burschenverein Marzling
Sebastian Dachs, Bergstraße 9,
85417 Marzling, Tel.: 08161/68440
www.burschenverein-marzling.de

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Johann Huber, Kreuzstr. 9,
85417 Marzling, Tel.: 08161/66803
hans.huber@munich-airport.de

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14
85417 Marzling, Tel.: 08161/62301

Fischerverein Marzling
Wolfgang Fischhaber, Bahnweg 3a,
85417 Marzling
Tel.: 08161/62958

Tennisclub Marzling
Martin Niedermeier, Mitterweg 24,
85417 Marzling, Tel.: 08161/22640
m.g.niedermeier@t-online.de

Motorradfreunde Marzling
Gerhard Geiselhart,
Rudlfinger Str. 11 a, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/62673
www.mf-marzling.de

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,
Unterberghausen 3, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/457

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing –
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling –
Magdalena Göls,
Riegerau 8, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/872295

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing –
Maria Grandl,
Riedhof 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83739

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/6171
martin.ernst@sparkasse-freising.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1,
85417 Marzling,
Tel.: 08167/1695

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16,
85417 Marzling,
Tel.: 08161/233570
Fax: 08161/233571
E-Mail: Volltreffer-Marzling@gmx.de
Internet: www.volltreffer-marzling.de
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Heizung - Sanitär
Dürnecker Straße 12a • 85354 Freising-Pulling

Tel.: 0 81 61 / 74 73 • Fax: 0 81 61 / 4 22 48
E-Mail: info@sanitaer-ebner.de • www.sanitaer-ebner.de

Anzeige

Lust auf Ballsport?
Volleyball, Basketball, Handball?

Für alle interessierten
13 bis 16-jährigen
Jugendlichen

Nähere Infos über Beginn und Dauer

bei: Marlene Michallik,
Tel.: 08161- 68119



1. Bürgermeister Dieter Werner, Freisinger Straße 30, 85417 Marzling,

Tel.: 0 81 61/9679 -12

Rettungsleitstelle: Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst – Tel.: 19222

Polizei-Notruf – Tel.: 110

Feuerwehr-Notruf – Tel.: 112

Giftnotruf München – Tel.: 089/19240

Polizeiinspektion Freising – Tel.: 08161/5305- 0

Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 08161/7488

Tierarzt, Dr. Christine Spieß,Waldweg 4, 85417 Marzling – Tel.: 08161/66022

Katholisches Pfarramt Marzling, Rudlfinger Straße 9, Tel.: 08161/62877

Evangelisches Pfarramt Freising,Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 08161/5375-70

Wasserversorgung, Gemeinde Marzling – Tel.: 08161/9679 - 0

Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 08161/67393

Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 08122/407- 0

Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH,Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,

Tel.: 08161/183- 0; Fax: 08161/183-138; Tel.: frei 0800/1831830

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung,Moosburg, Breitenbergstr. 20 – Tel.: 08761/682- 0

Amtsgericht Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 - 01

Arbeitsamt Freising – Tel.: 08161/171- 0

Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 08161/493- 0

Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 08161/4802- 0

Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 08161/5374 -300

Grundbuchamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 -207

Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 08161/600 - 0

Vermessungsamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/5391- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 30, 85417 Marzling

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr

E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 08161/9679 - 0; Fax: 08161/9679 -18

Gemeindekindergarten „Rudlfinger Straße“, Rudlfinger Str. 10 – Tel.: 08161/61611

Gemeindekindergarten: Am Sportplatz 4 – Tel.: 08161/231191

Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 08161/21980; Fax 08161/21979

Hort – Tel.: 08161/230525

Banken
Sparkasse Freising, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/61303

Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/234 91 41

Gaststätten
Landgasthof Nagerl,Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 08161/937- 0

Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 08161/82368

Sportheim Marzling – Tel.: 08161/65326

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern + Adressen

wichtige Telefonnummern23
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Großenviecht 10 • 85416 Langenbach
☎ 08167/1392•www.apold-wohnbau.de
Ihr Ansprechpartner: Andreas Apold Dipl.-Ing. (FH)

Wir suchen laufend Grundstücke für unsere Kunden!

Schneller Spar-Effekt
mit langer Lebensdauer

Die erste
Wärmedämmfassade
als massive Ziegelwand

von SCHLAGMANN POROTON®

Informieren Sie sich jetzt
bei Ihrem einheimischen
Bauunternehmer!

NEU!NEU!


